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5t. (Ballen Beilage 3u Xlr. 24 fcer 5d?rr>et3er ^rauen=§ettung. 16. 3uni 1907

Briefhaften her Betrafttinn.

giftiger ,4<!|ef in p. ®in 3Jläbcfjen, ba§ fid^

ba^eim nie fügen mufite, ba§ immer fdjtiefilid) feinen
eigenen menn aud) nod) fo unüberlegten SBiUen burdp
brücfen burfte, rcirb nie eine i^ren (Satten beglücfenbe
grau werben ; fie wirb feine 2ltmo§pi)äre be§ griebenS
um ficf) p breiten permögen, benn if)re unbebadjten unb
heftigen SBorte fallen roie gtüfjenber gunber in bie
©eelen ber §au§genoffen. ®er ÜJtann, ber ein fold)
leibenfd)afttid)e§, ftet§ nur pom 9lugenblicf regiertes
SBefen um äußerer S3orteile tniHen p feinem Sffieibe

madjt, inirb feines SebenS niemals ganj frol) werben,
benn wenn i^m felberauS biefer®be hinber aufmachen,
fo werben fte nad) ifjren (Sigenfctjaften baS 21bbilb
ber SDtuter fein unb ba ibjnt fein bauernber ®influfj
möglid) ift, fol)ält ber in feinen Hoffnungen ©etäufdjte
fid) refigniert abfeitS unb lajit bie ®tnge geben wie
fie unter biefen Süerbältniffen müffen, im [dpierjlicfyen
Sewufjlfein, bafj er mit feinen îlnlagen unb feinem
ibeaten ©treben auf eine ganj aitbere SebenSftufe ge=

fommen wäre, wenn er in ber 5Baf)l feiner 8ebenS=

gefäbrtin uorftditiger gewefen wäre. SBenn ©ie einen
folgen SUlann fennen, fo fud)en ©ie feinen Umgang
unb Ijören @'e auf feine Söorte, unb bann nad)t)V*
erft treffen ©ie Qfjre SBabl. 9tad) biefer iRidjtuug
müjiie ein militärtfdjeS ®ienftjat)r für bie ©täbdjen,
wo fie in erfter Sinie ©uborbination lernen müfjten,

p begrüben fein.
gtrf. $. 3. in S. ©ie begeben ein offenfunbigeS

Unredjt, wenn ©ie fid) nerbeiraten obne !Jt)ren
lobten barüber p oerftänbigen, bag ©ie oon ber §auS=
wirtfdjaft nod) gar nichts oerfteben, fonbern erft in
ber eigenen £>äuSlid)teit baS Stötige lernen wollen.
SBenn ibr fünftiger ©atte bis jefct nod) nidjt nad)

Gfanzfett jjÇonGQ
YA.

machl
I schön

bestes Gl9nz-g5cluihptitzmi fiel W
mächt das Leder geschmeidigx dauerhaft* giebl plötzlich]
schönsten Glanz. Erhältlich inallen Spezereibandlungen.

Man achte auf den Kamen!
(4806)

Peidjfndjt, Blutarmut, Itetnettleiiien,
®ie meiften ülernenleiben hängen mit Blutarmut

unb S8Ieid)fud)t pfammen, einer fehlerhaften 93efd)af=
fenbeit beS SluteS. ®aS heroorragenbfte Präparat,
weldjeS bie SBiffenfdjaft fennt, um bem 23Iut bie feb»
leuben ®lemente ppfüljren, befi^en wir in gerros
manganin, weld)eS fid) in foldjen gäHen ftets aufs
oorpglidjfte bewährt. SBenn ber Ölutpjlanb ein
mangelhafter ift, treten nid)t nur Dteroenteiben auf,
fonbern eS leiben bie gunftionen aller menfd)lid)en
Organe. STÏan perfäume nicht, gerromanganin red)t=
jeitig in 3lnwenbung p bringen, um auih anbern
ernften Sranfbeiten oorpbeugen. 4i73

gerromanganin=©efellfd)aft S3afel, ©pitalftrafie 9.
gerromanganin ift p gr. 3.50 bie glafd)e p

haben in ber 8öwenapothe!e, @t. SeonharbSapothefe
unb Slpotheîe ÇauSmann 21.®. in @t. ©allen; ißbar=
macie gnternattonal, ®heaterftr. ßürid) ; ©entralapotb.
in Sujerit; ©ternapotb- SBinterthur ; @inf)ornapotbe!e
@d)nffbaufcn ; SOtartpfdje 2lpothefe ©laruS; 2lpottje!e
@. banner in 33ern, aufi. SSotlmerf.

Koehlehrtoehter aeTncht

besseres Privathciiis. Prima Referenzen
früherer Kochlehrtöchter zu Diensten.
Eintritt sofort. Bedingungen günstig.
Hansmädchen vorhanden. Gef1.
Offerten unter Chiffre 4523 L befördert
die Expedition. [4523

Offene
Haushälterinstelle.

Gesucht nach der franz. Schweiz
zur selbständigen Leitung eines
bürgerlichen Haushalts eine in allen
Zweigen eines Hauswesens erfahrene
Haushälterin. Offerten mit
Gehaltsansprüchen unter Chiffre T. 4330
befördert die Expedition. [4830

Cin anständiges, wackeres Haus-
w mädchen, welches die bürgerliche
Küche kennt und Freude hätte, sich
auf diesem Gebiet noch weiter
auszubilden, findet Stelle in ein gutes
Herrschaftshaus. Familie von zwei
Personen. Einem tüchtigen und
zuverlässigen Mädchen wird gern
Selbständigkeit gewährt. Offerten unter
Chiffre T. 4831 befördert die
Expedition. [4831

Cine sehr pflichtgetreue, gebildete& Frau, mittleren Alters, in Führung

eines Haushaltes und in den
Handarbeiten tüchtig, auch in Pflege und
Erziehung von Kindern bewährt,
sucht passende Stellung in gebildeter
Familie. Da die Betreffende auch sehr
geschäftstüchtig und umgangsgewandt
ist, so würde event, auch eine Stelle
als erste Verkäuferin, Gerantin oder
Filialleiterin aeeeptiert. Beste
Referenzen. Gef. Oferten unter Chiffre
U 4788 befördert die E.vped. [4788

LausanneKleine Deutsch-
Schweizer-Familie in

wünscht ein noch schulpflichtiges
oder erholungsbedürftiges [4865

Töchterchen
aufzunehmen. Gesunde Lage. Garten.

Mütterliche Pflege u. Aufsicht.
Mme. Hnber, Villa Bluets, 2

(H 12492 L) Lausanne.

Dieses zur Haarpflege sehr
empfehlenswerte

?etrol-Xaarwasser
ist erhältlich in besseren Coiffeur-
Geschäften, sowie in derParfümerie
Bergmann & Co., Zürich

Bahnhofstrasse 51.

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlnng erhältlich.

CHOCOLATS FINS

r Pie ~vQu Kennern bevorzugte >lurkc.

Man verlange In allen Apotheken und Drogerlen:
Ein ideales Frühstücksgetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Thee, Kakao, Schokolade [44B8

Kraftnahrung von feinstem Wohlgeschmack
für Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig

u. körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.

Denkbar einfachste Zubereitung- für Touristen, Sportsleute u. Reisende.

Fabrik diätetischer Präparate Dt. A. Wander, Sern.

Dr WANDER S MALZEXTRAKTE

Fr.

4-0 JAHRE ERFOLG

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc.
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.

Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — tTeberall käuflich

1.40
1.40
2.—
1.50
2.50
1.70

1.75

Vierwaldstättersee.
Beliebte Ausflugsziele :

Seelisherg 800 M. ii. M. Hôtel und Pension Bellevue.
Engelberg 1019 „ „ „ Hôtel und Pension Müller.
Durchschnittspreise für Pension und Zimmer im Juli und August 7- 8 Fr.,

vor- und nachher 6—7 Fr. — Prospekte zu Diensten. [4847

Gesucht
per sofort eine treue feissige
Haushälterin zu einem Witwer mit zwei
Kindern. Off. sub Chiffre 4844 J. W.
an die Exp. d. Bl. [4844

Jl uf Anfang August werden in der
Länggasskrippe in Bern

Lehrtöchter angenommen, zur Erlernung
der praktischen und theoretischen
Kinderpflege (von 3 Wochen bis 6

Jahre). Der Kindergarten wird nach
Fröbelschem System geleitet. Dauer
der Lehrzeit nach Uebereinkunft.
Nähere Auskunft erteilt

Frau Prof. Dubois
4853\ Falkenhöheweg 20, Bern.

Gesucht
Junge, gesunde Mädchen zur

Nachhülfe d. Krankenschwestern
in den Hausarbeiten in Spital
oder Kinderheim. Vorkenntnisse
unnötig. Eintritt so bald als möglich.

Nähere Auskunft erteilt die
Oberin der Schweiz. Püegerinnen-
schtile mit Frauenspital,
Samariterstrasse 15, Zürich V. (4741

C ine deutsche Dame ist geneigt, zum
G Zweck der eigenen Vervollkommnung
in der französischen Sprache zwei junge
Mädchen oder Knaben in ihr Haus
aufzunehmen gegen ganz freie Station oder
ein kleines Pensionsgeld von ca. 30 Mk.
pro Monat, je nach den gestellten
Ansprüchen. Anfragen (25 Cts. Porto)
übermittelt die Expedition unter M 4861. [4861

I

für 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. S Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4614

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

St. Gallen Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. 16. Juni 190?

Briefkasten der Redaktion.

Eifriger Leser in W. Ein Mädchen, das sich

daheim nie fügen mußte, das immer schließlich seinen
eigenen wenn auch noch so unüberlegten Willen
durchdrücken durfte, wird nie eine ihren Gatten beglückende

Frau werden; sie wird keine Atmosphäre des Friedens
um sich zu breiten vermögen, denn ihre unbedachten und
heftigen Worte fallen wie glühender Zunder in die
Seelen der Hausgenossen. Der Mann, der ein solch

leidenschaftliches, stets nur vom Augenblick regiertes
Wesen um äußerer Vorteile willen zu seinem Weibe
macht, wird seines Lebens niemals ganz froh werden,
denn wenn ihm selber aus dieser Ehe Kinder aufwachsen,
so werden sie nach ihren Eigenschaften das Abbild
der Muter sein und da ihm kein dauernder Einfluß
möglich ist. so hält der in seine» Hoffnungen Getäuschte
sich resigniert abseits und läßt die Dinge gehen wie
sie unter diesen Verhältnissen müssen, im schmerzlichen

Bewußtsein, daß er mit seinen Anlagen und seinem
idealen Streben auf eine ganz andere Lebensstufe
gekommen wäre, wenn er in der Wahl seiner Lebens¬

gefährtin vorsichtiger gewesen wäre. Wenn Sie einen
solchen Mann kennen, so suchen Sie seinen Umgang
und hören Sie auf seine Worte, und dann nachher
erst treffen Sie Ihre Wahl. Nach dieser Richtuug
müßte ein militärisches Dienstjahr für die Mädchen,
wo sie in erster Linie Subordination lernen müßten,
zu begrüßen sein.

Ark. K. A. in S. Sie begehen ein offenkundiges
Unrecht, wenn Sie sich verheiraten ohne Ihren
Verlobten darüber zu verständigen, daß Sie von der
Hauswirtschaft noch gar nichts verstehen, sondern erst in
der eigenen Häuslichkeit das Nötige lernen wollen.
Wenn ihr künftiger Gatte bis jetzt noch nicht nach

Qlsi»rett
1^> mocki
IsckSn

^ bestes Sis»?-» Sckllkpàmi ttel ììmäckt äs5 1<àr gesckmeichgx äemerkssix giebt piöklickl
zckônsteoSisl>2.ti'kôii>ickinsIiei,Spetei-eidvnolungeo.

zckse ouk cleu Mmen!
(â6)

MUW, Mamut. Nervenleiden.

Die meisten Nervenleiden hängen mit Blutarmut
und Bleichsucht zusammen, einer fehlerhaften Beschaffenheit

des Blutes. Das hervorragendste Präparat,
welches die Wissenschaft kennt, um dem Blut die
fehlenden Elemente zuzuführen, besitzen wir in
Ferromanganin, welches sich in solchen Fällen stets aufs
vorzüglichste bewährt. Wenn der Blutzustand ein
mangelhafter ist, treten nicht nur Nervenleiden auf,
sondern es leiden die Funktionen aller menschlichen
Organe. Man versäume nicht, Ferromanganin
rechtzeitig in Anwendung zu bringen, um auch andern
ernsten Krankheiten vorzubeugen. 4t73

Ferromanganin-Gesellschaft Basel, Spitalstraße 9.
Ferromanganin ist zu Fr. 3.50 die Flasche zu

haben in der Löwenapotheke, St. Leonhardsapotheke
und Apotheke Hausmann A. G. in St. Gallen; Pharmacie

International, Theaterstr. Zürich; Centralapolh.
in Luzern; Sternapoth. Winterthur; Einhornapotheke
Schafsbausen; Martpsche Apotheke Glarus; Apotheke
G. H. Tanner in Bern, äuß. Bollwerk.

besseres Lrtvat/iaus.Lrtmntîe/erenren
/'rüberer b'ocbtebr/öeb/er ru títensten.
Ltn/rttt so/o/t. LecktnAUNAen ytinckty.
t/ausniückcben vorbancken. Le/t. t)/°-

/rr/rn unter Lbt//re 4Ü23 L be/circkert
ckte L.rpeckttton. s4523

Lesucbt nacb cker /ranr. 8cbu?et:
rur setbstäncktk/en bettunA etnes bur-
//erbeben b/ausbntts eine tn ntten
^ivet</en etnes t/auslvesens er/ubrene
/buisbti/tertn. L^èrte/i n/tt Lebu/ts-
unsprticben unter Lbt//re 4830 be-
/Li bert ckte Lw/»eckttto/î. j4830

^tn anstünckti/es, ivucberes //»us-^ niäckeben, u/etcbes ckte büri/c/ttetie
bbtebe ben/it unck Lreucke bu/te, stcb
nu/ cktesem Lebtet nocb wetter uiis-
rubttcken, /tnctet 8te/te tn etn Autes
t/errscba/tsbaus. Lamttte non rivet
Personen. Line in tucbtii/en unck ou-
vertässtg-en tltäckcben ivtrck i/ern Le/b-
stüncktgbett </eu»äbrt. Leerten unter
Lbi//re L. 4837 be/örckert ckte Lw-
//eckittoii. j483t

t^tne sebr p/ttebtg-etreue, </ebt/ckete^ brau, nittt/eren rltters, in bubr-
un» etnes //uusbat/es u//ck tn cken //»net-
urbet/en tücbtb/, aucb tn L/teye unck
Lrrtebung von /itnckern beivck/irt.
suebt passencke Ltet/uny tu i/ebt/cketer
Lamttte. Du ckte Le/re^encke auc/i sebr
</esebä/tstüebtti/ unck um</anAS//eivanckt
tst, so ivurcke event, aucb etne Ltet/e
ats erste Verbâu/ertn, Leranttn ocker
Ltttattettertn accepttert. Leste Le/e-
innren. Le/t. Leerten unter Lbt^re
L 4788 be/örckert ckte L.r/oeck. j4788

Kleine lieutsvk-
8vk«sirer-familie in
veunsedt sin noek seduiptliektiKss
ocker erdoinnAsdeckürktiAvs s4365

l^öcktereken
aut^unsliinen. Kesuncke KaAs. tiar-
tsn. lHiitterlieds ptlöKö u. ^.uksiokt.

ötms. Under, Villa lZIusts, 2
/ick 12492 D) l,nns»nne.

Dieses izur lckaarpttöKS ssdr
emptsdlsnssvsrts

?etroì-)lssrwaLLer
ist srdältliod in desssrsn (loitckeur-
(Zesodäktsn, sowie in ckör?ar4üinsris

It« i >r»i!l»ii à va.^ Xiii i< I>
kabnbofstrassv 51.

I» zscker vonllssri« nnck dssssrsn ^nloni»Irv»rsnd»nck1u»A srdälilivk.

MocoiATL NHL

IVInri vsrlnnss In sllsn /^noitislisn unct Oro^srlsn:
Lîn iiâeslvs k-i-i>l»sîû«il»sgsîrsnl» kür Kesunils unit lirsnke

srssì-i Knekso, 1°1>ss, wnkno, Sc-Nol<oiàcis 11108

Rnsttnsknung vvn îeînsìvm Bfoklgvsvkmsvlk
kür XlmZrr in cleg kàlànKjàsii, sewällMr« oüer stillellüe krauen. MistiZ

u. körpörllcd Lrscdöpkts, kiervöse, »g.Zeii>öiäellüö, lubertlulöze, älteriiüe heuts etc.

Lii» V«»nrj5itvn. Spnrtsiviit« «.

fsdrik âiâàà ?râpsrà Z)r. A. >Vsnâer, Sern.

?r.iitit llisen, ASKSN 8skrväods2uställcks, Llsiodsnodt, Vlutarrnut ste.
Itzit kromsmmonium, Alän^snck srxrodtss Lsneddnstsnrnittsl
Itzit glyoerinpkospdorskmren 8sl?en, bsi LrsedöptnnA ckss vlsrvsnsz-stsms
ttit Pepsin unä viastass, r^ur LsdunK àsr VsrànunAsssdrvâods
ttit llebsribran unä lligsib, vsrckaulivdsts, rvodlsodmsolcsncksts lZinnlsion
iitit lldinin, KSAön nsrvöss ILopk- unck NnKsnsodinsr^sn

^litllOLillt. Llöns, mit, Arösstsin ZlrkolA KSASn VsrclauunKs-
störnnK-sn ckss LäuAlinAsaltsrs anKsrvsncksts XincksrnadrunA

vi. '8 Uäsiuelier unä Uàbvnbon8.

1.40
1.40
2.—
1.50
2.S0
1.70

1.75

lZslisdtö ricnstluKs^isls i

Sselîsdsi'g 800 N. ü. N. kôtel uni! Tension kellevus.
Lngvlksi'g 1019 „ „ „ kôtsl unli Tension IsOtillen.

Ourodsodnittsprsiss kür Lsnsion unck ^iinmsr iin ckuli unck àKust 7- 3 ?r.,
vor- unck naodlisr 6—7 ?r. — Prospekt« xu Diensten.

/»er so/ort etne treue /tetssck/e //uns-
bät/ertn ru etnem IVttiver rntt riuet
Ltnckern. L//. siib Lbt//rc 4844 /. IV.
un ckte L.r/i. ck. Lt. j4844

„b.In/anA l iis/ust -vercken tii cker
«4» /,uiu/i/ <,ss tcrt/»/< e tn Ler/i Dotir-
töebter uni/eno/n/ncn, rur Lrternun-/
cker pru/cttsctien unck tbeoretisc/ieii
Ltnckerp/teAe ^von 3 iVoc/ien bts 6
ckubi e/. Der Ltncker</arten ivtrck nucb
Lröbetsc/iem Li/stem Ae/ettet. Luuei'
cker Lebrrett nac/i t'eberetnbun/'t.
tVck/iere vlusbiin/t ertettt

Lrnn Lruck. Dubois
48.73 Lat/cen/iô/ieivey Lt), Lern.

L^uuZe, Zosuucke .47ncketien -ur
Vnebb tt l/e ck. ckckrn nbense b cres terri
tu cken ckckn kisnrb«7ten tu Ä/»ttnt
ocker ckVinckerbetni. Vorbenntntsse
nuuöttK. ckttntrttl so bntck n/s uiöZ-
tteti. .Vnbere >t nsbnnckt ertettt ckte
Dbertu cker KobnoiV. DtteZertuueu-
sebute intt brnnens/ittnt, Ksrnn-
rtterstrnsse 7S, ^ürteb V. l474t

^ /„s cksutsc/is bums tst gouo/Ft, rum
v cksr stAsuou >tsr/o//tiommuuug

m cksr trauröstsc/isn 5/>ract>s r»vst /uugs
tHäl/e/isu ocksr ttuabsu m tbr //aus au/-
runs/imou FSA0U Asur trsts Stst/ou ockor
otu /i/stnss bsustousAstck i»ou ca. S0 â
pro stsoost, so aacb ckso gosto/ttoo ^n-
spröcbo». tlo/ragoo f?S t?t». Porto) öbor-
mttto/t à txpoâoo uotor b? 4SS?. ff»«»

I

Für S.so Trsnksu
verssncken trank« xöKSN Llaobnabine

dtto. S Xl>. ll. loilàkbkII-Zgitsn
(es. 60—70 leiodtdssedäckiKts Ltüoks
cker ksinstsn Doilstts-Lsiken). j4614

Lvr^mnnn à Do., LVisckikon-Aüriek.
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$t. Jlnfönien
bei Kiibiu

Qraubiinden

1420 m. ii. m.

(H 959 Oh) [4804

Botel Weiss Kreuz
Kubiger, idyllisch gelegener Jllpenkurort.

Pension mit Zimmer von Trs. 5.— an. Prospekte.

Malzkaffee <&# Bonbons

Kaiser's,»„ 4574

}
1000 Verkaufsfilialen.

Verkauf mit 5 % Rabatt.
Postversand nach auswärts.

Centrale :

Basel, Güterstr. 311.

•pIÄtfOS

Alfred
Berischinger

ÛETENBACHSTR.24

IST.«
ZÜRICH I

Reine, frische Sennerei-Butter
per Kilo à Fr. 2.75 ab Verkaufsort liefert an solvente Abnehmer [4850

Anton Schellbert in Kaltbrunn.

Privat-tfoch- u. J(aushccltungsschule
bei ganz beschränkter Schiilerinnenzahl.

wm>~ Per Monat 70 bis 80 Frs. je nach besonderen Ansprüchen. 1K
Jede Schülerin wird nach der Eigenart ihrer Auffassung unterrichtet.

Besondere Wünsche für mir eine bestimmte Abteilung der Kochkunst
fvegetarische Küche, Backen etc.) werden berücksichtigt. Theorie lind Praxis
im Berechnen und Zusammenstellen von Küchenzeddeln für bestimmt
gegebene Verhältnisse. Häusliche Buchhaltung. Uebung in den fremden
Sprachen. Piano. Grosser Garten. Kursdauer je nach dem Ziel der
Alisbildung. Referenzen von früheren Zöglingen zur Verfügung. Anfragen
unter Chiffre ,,Häusliche Ausbildung" werden prompt beantworteL [46'98

Sichere Cxistenz,
Infoige eingetretener Familienverhältnisse ist in industrieller, gewerb-

reicher Ortschaft des Poggenburgs (Eisenbahnknotenpunktj ein seit vielen
Jahren mit gutem Erfolg betriebenes

Ladengeschäft
— Restenlager, Mercerie, Passementerie etc. — sofort zu verkaufen. Am
liebsten samt dem sehr günstig nächst dem Bahnhof gelegenen Geschäfts- und
Wohnhaus. Nachweisbar solventen Persönlichkeiten werden sehr annehmbare

Bedingungen gestellt. Gefl. Anfragen unter Chiffre W X 4814 befördert

die Expedition. [4811

Chocolat „FRIGORIE"

jEncerna"
die feinste Erfrischungs - Chocolade mit

Friichtgeschmack. (Citronen-, Orangen- und

Bananen-Cteschmack.) [4801

Sommerwohnung.
An geschützter, ruhiger, schöner

Lage am Vierwaldstättersee,
nervenstärkende, staubfreie Luft. Günstige
Bedingung. Offerten befördert die
Expedit ion. [4840

Si. Jlfiederhäuser
Buchhandlung -v- G renchen

versendet
franho bei Einsendung des
Betrages, sonst Nachnahme

10 Adele Bieter m Ff. 3.

Das Schweiz. Deklamatorinm,
240 Oktavseiten. Urkom. und
ernste Gedichte, Deklamationen,

Possen, Theater Fr. 1.50
Das Adele Buch 50 Cts.
Eine Predigt in Reimen '20 Cts.
Krausimausi-Predigt 20 Cts.
Mischmaschvorlesungen 20 Cts.
Handwerkersprüche, urliii. 20 Cts.
Liebes- u. Hochzeltspredigt 20 Cts.
Ich rede niemand Böses nach,

Soloscherz 20 Cts.
E Schwinget uf em Juraberg,

Posse mit Gesang und Tanz 50 Cts.
Kasperl der Porträtmaler,

kurzes, flottes Lustspiel 50 Cts.
fpj— Obige 10 Broschüren

zusammen statt Fr. 4.20 nur
Fr. 3. —. [4512

Unentbehrlich

1 Wernle's Schnellglanz-
1

^ îhitzpulver,
ist das Vorzüglichste zum
Reinigen v. Kopfer, Messing-

etc. otc. 4745

In Handlungen und Drogerien à 20 Cts. per Paket.

Drogerie Wernle
Augustinergasse 17 *» ZUrich.

auf der Reise, auf Touren und
für Sportsleute.

Verlang. Sie gratis
den neuen Katalog I

der „Schweiz. Frauen-Zeitung" worden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

I

Schweizer ?r«uen-Zettung— Matter Mr den häuslichen Kreis

5t. Momen vel WVIls
graubünSen

1420 M. ii. M.

<ii gzg vk> >4804

kotel V/Ä55 ttreuZ!
Rüdiger. itWisck gelegener Itlpenkurort.

Pension mit Ammer von ?rs. s.— an. Prospekte.

lAMà kiiililiiiz

Kaiser's,1^. 4S14

Ivllv Vsnksussiilislen.
Verkauf mit 5 °/o Radatt.

rosivorsîmck nsvti sus«srts.

Osnirals:
kasel, kàà 3ik.

Viiutos

ll^11KSMS1!î.24

Kàk, kmà ^Nllkw-Kuttek
per Xilo à Xr. Ä. 7Z à Veràutsort lietert s.u solvents Uduànsr ft850

^nton Hàâert in Xaltbrunn.

bei be.^ebràbier Kebü7e?iiiiie«^ab7.
A»- />sr Ü7o/?ä7 70 d/s S0 7rs. /?âob bssoncksrsn /ins/vraobsn. "ME

/ecke .8l7ni/er/n -virck nacb cker Xii/enar/ i/ieee Uu//azznny nn/err/c/ckeck.
TZesonckerc IXnnze/ie /iir nur e/ne besckmm/e Ub/e//nn</ cker /Loe/ckcnnx/ ,ve</e-
/ar/sebe Xücbe, TZacben e/c./ mercken berüe/rs/ebckA/. /7ieor/e nnck /'rair/s
/m Rerec/inen nnck ^nsammens/ecken von 7Lüc/ien:eckcke/n bestimmt ye-
Aebene Xer/ickcknàe. //ansckebe bnebbacknnA. L/ebnny /n cken Genicken
8/naeben. X/ano. ck/osser ckar/en. /vnrscklnier /e nae/i cken? Xckck cker /in.?-
bckcknnA. 77e/eren?en von /rnberen Xö^cknAen ?ur Xer/ngninA. Un/ra</en
nntev L/l/^ve ,,77äusckcbe UusbckcknnA" uiercken prom/?/ bean/mor/eck ^4698

à'àps
/n/o/ae e/nAe/re/ener /am/ckenver/iäckn/sse /./ /n /nckus/r/ecker, yemerb-

re/c/ier Ur/seba// ckes ?oAAenburAZ /X/senbabnbno/en/iun/cck ein zeck vckcken

/obren mit g-n/em Xr/'ock/ be/r/ebenes

^aà«Zese/îâ/t
— Res/en/nAer, Nercer/e, Rassemen/ei/e e/e. — so/o/7 ?n i>er/c«n/en. Um
ckebs/en samt ckem se/ir Annzckg- näebs/ ckeni TZabnbo/ g-e/eAenen ckesebä/'/z- nnck

IXobnbans. /Vac/nve/zbar so/ven/en Rersönckebbecken mercken ze/n' annebm-
bare 77eck/nAUNAen Aes/e///. cke/ck Un/raAen nn/er Lîb/Fre IX X 4874 be/or-
cker/ ck/e X.r/ieck///on. ^4874

(Iioeolcü

Liemis"
à e Qste Lnßnisvkungs -Okovolsrle it
k'nuvKîgvSvKnHSvIl. ((iiti'011811-, OraiiAkii- Iickà

kammeii-tvoseliliiaek.) ^soi

L'S/âS/^ôà/Z/TL.
Un Aezobickrier, rn/i/yer, zcböne/'

/ttAe am X/erma/ckz/ä//e/zee, /lernen-
z/ärbencke, z/anb/re/e 7ni/ck ckickiz/n/e
TZeckckiAuny. 7i//er/en be/örckerl ck/e

7?.r/ieckck /on ^ ^4840

A. Mslierkäuser
kuàiiâluvg ki-enoken

VSNSSNâSì
A»et ^ «ì«»

lö M Mer A Z,

v»s ssilweiiî. Nskliìmàrinm,
240 Uktnvssitsn, Urkom. nnà
srnsts Usckiàts, Oàlâmatio-
n so, ckosssii, Ucköiltsr Xr. 1.50

v»8 ilckvlo kinoll 50 dts,
Xiiìv?rsàiAì in Uviinen 20 Ots.
Xrniisiniânsi-I'rslli^t 20 (Its.
Zlisviiiliksokvorlesungviì 20 dts.
Nànàvveàsi'spriioìis, liilii!. 20 Lîts.
I-iebss u. iiovkisltspi'elligi 20Ots.
là recks nieiUÄiick lîëses n»à,

Lolosàsrl- 20 Ots.
X 8à4vinKot ut' Slll /urudvrK,

tl>8Ze m!I Veîsxg n»ll lsiu 50 Lîts.
XuspsrI cksr Xortrütmuler,

Kurdes, Lottes Xustspisl 50 Lîts.
MM"" OKÍAS 10 Lrosàtlrsu

^usummsu stàtt Xr. 4.20 N4ir
Xr. 3. —. ft512

Ilneiüdekiück

' Vernie s Zàìlgà- '

^ Putzpulver
^

ist às Vvrieiizxüvlist« 2NM
RsinÍASll v. linpLer, AUvsGjnK

vìo. vto. -4745

In HZl>l»llllgeli Wll lliogeckeli à êll l!Iz. per?s>!el.

IZrONSris Wsi'iilS
^ugustînergssss 17 Ziiniivk.

auf àsr Reise, auf Rouren und
Rir 8>)0i't«Ieute.

VtiIêoiZ. 81s gratis

à ususâtalog I

6sr ,,Lek^v6Ì2. ^rauori-^situns^ ^vorcivii auk
Vsrlanssli svrns gratis u. ki-ariko ^uKsgaiiäti.



^dltxretpr Sxxatxi-Jeifcmg — Blätter fBx Den ftäualldien Ärtf*

bem ©tanbe btefer ®inge gefragt bat, fo fonunt bag
bafjer, bafi ber 3Jtann oljne rceitereg annimmt, bafj
ein meiblicbeg SSefen unter allen llmftänben bang»
lic^e Senntniffe unb bäuglidje SBilbung befiben miiffe.
@ie erroarten ja and) obne roeitereg non Stjrem
ajlann, bafj er im ©tanbe fei, feiner tünftigen $a=
mitie eine augreid)enbe ©juften^ ju fcfjaffen. SDäie

mürben @ie eg auffaffen, menu ber 9Jîann nad) ber
£>od)jeit 3bnen ertlärte : @o, jefct mill id) nacb unb
nad) lernen roie man SBrot unb bie jum Beben nötige
3nbebör oerbient. — Unb bi§ er bie Sebre gemalt
unb mebr ober roeniger reuffirt bat» müßten ©ie bie

nötigen Söerte ftbaffen.
38. 38. 10. $n ben ©täbten ift ein intenfioerer

fiontaft jroifdjen @d)ule unb Çaug eineg oon ben

®ingen, bie auf bem Rapier fteben unb fid) nur feiten
mit ©rfolg ing Beben übertragen laffen. ©te miiffen
aber bod) bag SUlöglicbe oerfudjen, um eine S8erftcin=

bigung f)erbetjitfül)ren. Baffen ©ie nur oorberbanb
ftd) ®ntte nidjt einmengen, beren Sütotioe ;\ur jnlfe
©ie nid)t fennen.

cieferin in Sei bem neuen Ktaoier, bag ©ie
meinen, banbelt eg fid) oermutlid) um bie fogenannte
3 a n o ^ St I a o i a t u r. ®a§ SSabemefum für SRatner*
befi^er ooit Otto §ilbebranb, SSerlag oon ©buarb

ie« Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit sich
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen das bekannte Milch - Mehl
Galactina, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
aus keimfreier Alpenmilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milchpulver ist. Man hüte sich aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkauf genau auf d.Namen Galactina.

SOÎager, ®onaumörtb, fagt barüber: ®er Unterfdjieb
jroifdjen ber 3anfo4Raoiatur befielt aufteiltet) bartn,
bafj erftere nidjt nur jroei, fonbern fed)§ SRetljen Saften
bat. Setjtere fiitb alle ganj gleid) geformt unb baben
eine treppenförmige ©eftalt. ®ie beiben unterften Jieiljen
enthalten ade Söne beg Jîlaoierg unb bie barüber=
Uegenben iReiben ftnb nur 2Biebert)olungen berfelben

Haben Sie Durst?
so genügen 5 Tropfen alcool de Menthe de Ricqlès,
um ein sofort fertiges, erfrischendes und pikantes
Getränk herzustellen; die Kosten betragen nur einen
halben Centime. Sehr empfohlen bei schlechter
Verdauung, Magendrücken, Blähungen und Mattigkeit.

Nur echt in Originalflacons mit dem Namen
Ricqlès. Erhältlich in Drogerien, Parfümerien und
Apotheken. 4679

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOMMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dp. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

[4619

Versandt feinster Rivièra-Olivenôle.
E. Sulzberger in Horn a. Bodensee. B820

Man bittet, Muster, Preise und Conditionen zu verlangen. =-

Kurhaus Sörenberg (Schweiz)
Alpine prächtige Berglandschaft in 1165 m Höhe.

Für solche, die in absolut ruhiger, wald- und wiesenreicher Gegend
einen wirklich schönen Erholungsaufenthalt zu machen gedenken,
best geeignet. Nervenstärkende, ozonreiche Alpenluft. Bäder, elektr.
Licht. Alkal. Schwefelquelle. Eigene Sennerei. Zweimalige Postverbindung

mit Flühli-Schüpfheim (Kt. Luzern). Post, Telephon. Ueber |

Preise, Komfort etc. gibt der Prospekt nähern Aufschluss. (0 365 Lz)
Absteigequartier vom und aufs Brienzer Rothorn. [4856

Schill id ige r-1.usteilberger.

Kurhaus und Parkhotel Lungern
(h 2t5s Lz) Luftkurort I. Ranges (am Lungernsee). [4828

-=—- 757 Meter über Meer. Station der Brünigbahn.
Sehr komfortables Familienhôtel (140 Betten) in wunderschöner Lage.

Modernster Comfort (grosses Vestibül, Lift, elegante Unterhaltungsräume),
Table d'hôte an kleinen Tischen. Park und Garten, Lawn-Tennis.
Seebadanstalt, Fisch- und Rudersport. Grosse Tannenwaldungen, staubfreie
Spazierwege. Pensionspreis im Juni und September Fr. 5—6, im Juli und
August Fr. 6—10. Prospekte bereitwilligst durch J. Iiiifeld & Cie.

Hotel „Traube" Hesstau, Kanton Stfcralleii^
800 M. ü. M. Schöner, ruhig. Sommeraufenthalt in bergumkränz. Hochtale.

Bergtouren: Säntis, Speer, Churfirsten. Zahlr. Spaziergänge. Grosser schatt. Garten, eig.
Waldpark, freundl. Zimmer. Schönes Restaurant, prima Küche. 5mal. Postverbindung.
Elektr, Licht. Telephon. Eig. Fuhrwerke. Spezialität: Bachforellen (eig. Fischpacht).
Pensionspreis Fr. 5; Mai und September reduziert. Prospekte auf Verlangen gratis.

Höflichst empfiehlt sich 14833 p. Riede-Aschwanden.

Ilan: llan:
Comfortabel eingericht. Haus, grosse gedeckte Veranda, nebst schönen Gartenanlagen

Angenehmer Aufenthalt für Frühjahrssaison.
Familien-Arrangement. Prospekte werden auf Verlangen gerne

4768] Die Besitzer: Casutt & Stiefenhofer.

Bad Seewen.
Gotthardbahnstation Schwyz.

Kurhaus Hôtel „Rössli"
Eisenhaltiges Mineralbad, verbunden mit Soole, Kohiensänre-
nnd Fichteiinadelbädern. Pensionspreis von Fr. 5 an. Telephon.
(Zag 2164) Elektr. Licht. Prospekte durch C. Beeler, Besitzer. [4842

Luftkurort Gicbenberg
Telephon Za1060G am Hallwiler See (Aargau) '""5 Telephon
Herrliche Rundsicht. Staubfreie Luft. Tannenwälder. 650 m. ü. M. Eigene
Landwirtsch. Fester Preis Fr. 4—4.50 per Tag, alles inbegriffen. Prosp. grat.

Trauen, jffütterü!
HeizendeSoekenUöpfcbeu
erhält man einzig durch den Gebrauch von

Rhyner's Locken- Tinktur.
Befördert den Haarwuchs. Flacon Fr. 2.50

Nur acht von M. Rhyner, Matt, Sernftal
(Schweiz.) 1000 Anerkennungen.
ÜW Rhyner's Haarwasser "9ti

aus den besten Alpenkräutern hergestellt, befördert
den Haarwuchs, entfernt die lästigen Schuppen und
verhindert das Ausfallen der Haare. Bestes bis jetzt
existierendes Mittel. Auf Wunsch in allen Parfümerie-
geschäften erhältlich à Fr. 2. Versandt gegen

Stärkt das
Kopfhaar,
befördert den
Haarwuchs.

Nachnahme Fr. 3. (Gl 184 Z)

Stahlbad Knutwil
Bahnst. Sursee. Schönster Landaufenthalt. Kt. Luzern.
(Reichhaltige Stahlquello, Soolbäder, Douche-, Fango-Bäder, kohlensaure Bäder,
neue sanitarische Einrichtungen. Elektr. Licht. Ausgezeichnete Heiierfolge bei

Nervosität, Blutarmut, Rheumatismen,
Bleichsucht, allgemeine Körperschwäche, chron. Gebärmutterleiden und Gicht
und bei allen Rekonvaleszenzen. — Milchkuren. Schattige Parkanlagen und
Spaziergänge. Nahe Tannenwälder. Schöne Aussichtspunkte. Billige Pensionspreise.

Telephon. Kurarzt: 8. Hiippi. Massage. Prospekte beim Verkehrs-
(H 2423 Lz) bureau Basel und Otto Troller-Weingärtner. [4843

eethaler
Confiture»

in allen Sorten
bestehend aus erlesenen Früchten und bestem
Zucker, sind ein fein¬

schmeckendes,

gesundes Nahrungsund

Genussmittel und
dürfen auf keinem
Friihstiickstisclie

fehlen.

Anerkannt beste Marke

Seethaler
[4749

Gemüse- Conserve»
Erbsen (petit pois),

Bohnen (haricots), grüne
und gelbe Wachsbohnen,

Schwarzwurzeln,
Spargeln, Tomatenpurée,
Spinat etc., sind auf das

sorgfältigste zubereitet
und schmecken ganz wie

frische Gemüse.

In allen bessern einschlägigen Geschäften erhältlich ; man verlange ausdrücklich

Seethaler Confituren, Früchte- und Gemüse-ConserYen

aus der

Conservenfabrik Seethal £.-G. in Seon (jiargau)

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter Mr ven häuslichen Krew

dem Stande dieser Dinge gefragt hat, so kommt das
daher, daß der Mann ohne weiteres annimmt, daß
ein weibliches Wesen unter allen Umständen häusliche

Kenntnisse und häusliche Bildung besitzen müsse.
Sie erwarten ja auch ohne weiteres von Ihrem
Mann, daß er im Stande sei, seiner künftigen
Familie eine ausreichende Existenz zu schaffen. Wie
würden Sie es auffassen, wen» der Mann nach der
Hochzeit Ihnen erklärte: So, jetzt will ich nach und
nach lernen wie man Brot und die zum Leben nötige
Zubehör verdient. — Und bis er die Lehre gemacht
und mehr oder weniger reussirt hat, müßten Sie die

nötigen Werte schaffen.

W. W. 10. In den Städten ist ein intensiverer
Kontakt zwischen Schule und Haus eines von den

Dingen, die auf dem Papier stehen und sich nur selten
mit Erfolg ins Leben übertragen lassen. Sie müssen
aber doch das Mögliche versuchen, um eine Verstän¬

digung herbeizuführen. Lassen Sie nur vorderhand
sich Dritte nicht einmengen, deren Motive zur Hilfe
Sie nicht kennen.

Leserin in A. Bei dem neuen Klavier, das Sie
meinen, handelt es sich vermutlich um die sogenannte

Ia n ko - Klaviatur. Das Vademekum für Klavierbesitzer

von Otto Hildebrand, Verlag von Eduard

à 3viriv Tmdvr äsn Ovtadrsn,
àiv âiv jetzige ^adrv32iviti mit sied
dringst, nivdt augeàvn Tvill, xvdv
iìmvn às dvdarmtv Niivd - Nvdl

às àrcàue divin ss-
^vddn1ivdv3 ^inâvrmvdl, sonâvrn vin
ans dvimkrsivr ^ipsniniled dsrxv-
stvlltvg» Ivivdt vsrâanlivd gsvmaedtvs
Nilvkpulvvr ist. Nan diltv siod advr
vor ^laodakinnnsvn nnâ avdtv dvim
^indanf^Snan ank âl^arnvn Oalaetins-

Mager, Donauwörth, sagt darüber: Der Unterschied
zwischen der Janko-Klaviatur besteht äußerlich darin,
daß erstere nicht nur zwei, sondern sechs Reihen Tasten
hat. Letztere sind alle ganz gleich geformt und haben
eine treppenförmige Gestalt. Die beiden untersten Reihen
enthalten alle Töne des Klaviers und die darüber-
liegenden Reihen sind nur Wiederholungen derselben

Haken Sie Oni'st?
so genügen 5 Iropksn alcool äs klentbo äs IZie«zlvs,
um sin sotort fertiges, srkrlscbsnäes unä pikantes
(lstränk lrsr^ustsllsn: äls kosten betragen nur einen
balbeu Lsntims. Ssbr einpkobtsn bei scblecktsr
Verdauung, Klagsnärucben, Diäbungsn unä Nattig-
keit. Kur ecbt in Originalllacons mit äsm kamen

krkäitlicb in Drogerien, Darkumsrisn unä
kpotksken. 4679

in äer KntxvieklunK oder beim Lernen Ziurückbleibsnäe

svtvis sieb matt küblenäs unä überarbeitete, lsicbt erregbare, krüli/eitiK srscilöptts
Kebraucbsn als kräktiKunKsmittel mit grossem KrkolK

11^ UllHIlA^'s Ussmsîagvn.
llvi» Sppeiîì Nie geîsîîgvn unN kLnpei»!!«;!»«« Nnstte
«»enllen nssvk gekobvn, Nss Kessinî-VIei'vens^sieii, gvsìsi»Ili.

Nan verlanK« jeäocb ausärücklicb äas «okte Hoinmel'»" Ssvmsîogen unä lasse sieb keine äsr vielen HacbabmunKen aukrväsn.

s4619

Versancit feinster ttivièra-lllivenôle.
D. in a. Loäensee. iêv

blun bittet, bluster, kreise unä Lenältiensu 2u Verläufen.

Kurdaus 8örenberg (8à>y
VIpiIX z»iîi<Iitij>t ItoiKlî>i>d»««I>î>tt in 1165 m Höbe

kür solebe, clis in absolut rubiKsr, xvalä- unä xviessnreicbsr (löKsnä
einen vviilili«!, scbönen krbolunKsauksntbalt ^u macbsn Ksäsnken,
best KseiKnst. blsrvsnstärksnäe, o^onreieiis Vlpsnlukt. Lääer, slsktr.
Liebt. rklkal. Lcbvvskslcpislls. kiKsne Lsnnsrsi. ^itveimaliKS Dostvsr-
binäunK mit klübli-8!cbüpt'böim (kt. Ludern). Dost, Lslsxbou. Ueber
Drsise, komkort etc. Zstbt äsr Drospskt näbsrn Varkscbluss. > O 365 Li:)

kbsteiAsciuartier vom unä auks Lrisn^sr Rotborn. s4856

Kursus unil k'gkkkotel I.ungem
i» siss l.usttiui'oi't!. kangez (am l-ungernsee). ftS28

- 757 kästsr über Nssr. Station äsr Lruni^babn.
8>4>r komkortadlss kainilienbntel (146 Letten) in wunäerscbönsr LaKö.

Nodsrnster Lomkort (Krossss Vestibül, Likt, slsKants LlntsrbaltunKsräums),
«I Z»«tv an kleinen Disebsn. Dark unä Ltartsn, Latvn-Dsnnis. Lee-

baäanstalt, kiscb- unä Rudersport. drosse LannsntvaläunKön, staubkreis
8pa?ierrvsAS. Densionsprsis im äuni unä September kr. 5—6, im äuli unä
tkuAUst kr. 6—1V. Drospskte bersitvilliAst äurcb â <?!«.

Xotel „7r»ulie" Messlsu,
8VV Al. ii. AI. Zvdvnvl', rudi^. Lommsraukvnìdaiti ÌQ dvr^umdrUll?!. Hoedtalv.

tvurvri: 8'âQi.is, Lpsvr. Odurdr-Ziivn. 2adlr. Lpa^ivrs'ânss. (rrvsssr sedatt. (^artvn, vi«.
N/aiàpard, krvuväl. ^immvr. Zodöiivs kîv3tauralit!, prima Kmvdv. 5mal. ?03tvvrdinâuns-
Mvdir. luivdì. ^vlvpdvn. ^i?. k'udrvvvrdv. Lpeiiaìltàî: Lavdkorvlivn (ei^. k^Ì3vdpaedd
?vQ3Ì0Q3prvÌ3 ?^r. 5; Nai und Nvpdsmdvr rvà^ivrt. ?rv3pvdtv auk VvriariAvQ ^radiv.

Itüüickst oillpüsdit sick US3Z Nïei>«-ikìsvl,«»sni>ei>.

IIsn IIsn:
llomfortabel eingeriokt. llaus, grosse gàoktv Vsranäa, »edst sokönen Kartslisnlsgsn

^.nASnsIiirtsr kür ?rûÛMÛrs8àc>ii.
rsnHîIïen»/ì»»i>sngvn,enî. ?t»zps!l>s «erlis» z:i> iisäsügsn geris

4768) Kkis/siZÄo/sr.

ksi! 8eemli.
Kottliaräbabnstation KHvI»vz^.

Xliràiis Kötkl „köWli"
Kissnbalti^ss NiilsrwKbsA, verbunden mit
ui»«î I'it'I»4vi»i»».tIvKi>»îì«ìsi'i». Densionsprsis von kr. 5 an. ll'elspbon.

2lkt) klsktr. Liebt. Drospskte äurcb < Iteelt i Lssit^er. s484^

Z5 Luttkurott Kichenberg
vviepil»» z» » i»n» Zliiälvviler < ^ i, !«.,,»,,»»

klvrrlivdv Iîurì(Ì3Ìodt. Ndaudkrviv diukt. ^almvQ^välclvr. 65t) m. u. N. L)ißsvQv

Iiaiâàird3od. ?v3dvr k'rsi3 I^r. ^—4.50 pvr 1'ags, aliv3 indssriKvii. I'rvap. srat.

Frauen, Mütter!!!
ZàeàLoànkSplàn
orffült man ein/iZ tlureb äsn (rskraueb von

lZsköräort äsn Ilaarvnelis. klacon?!'. 2.50
Kur äebt von M. Ukzfneiî, Ulsìî, Lsrnttal

(Lelivoi?:.) 1000 FnsrkonnunKsn.
DM- Rb^ nerts ZZssrrvssser ^Wg

aus äsn besten V.lpenkräutern bsrKsstsllt, befördert
äsn läaarrvucbs, entkernt die lästigen Kebuppsn unä
verbinäert das ^.uskallsn äsr Haars. Lestes bis gst?t
existierendes blittsl. Vuk IVunseb in allen Dartumsris-
^ssebäi'ten erbältlicb à kr. 2. Versandt ML-en
4852j ^

Ktsrkt às
k'n/i/b-nir,
be/örckert äsn

kaebnabms kr. 3. <äl 184 61

Labnst. 3u>-see, 8clninstsr Lanäaukentllalt. Ilî, >.u^ern.
NciedtulltiKö gtslilausNe. FuoNiääsi-, Douoki!-, Dan^o-Mäer, koINcisaui'v kZäclsr,
usuv sanitiiriseüo ltinrieütunsvn. Dlokìr. kiekt, àusgozeioknoto Neilorkolgs bei

Henvosiisî, kluisnmui, ktkeumstisiUien,
Klvicd8ucdt, allgemeine Körpercdwäede, edron. Okbârmuìterlelclen iiQâ (^iodt
imà kvi alivn Ìivki0liva1v32vn2!vn. — AlliedKuren. Ledatbisv k'arkanlasvri und
Lpa^ivrsänsv. Nadv ^annvn^väliivr. Ledvliv ^uZvivlitspundtv. Lilli^v ?vosi0Q3-
prviev. lelepdon. Xurarist: »»»»pi. Na33a«v. ^rvspvdtv dvim Verkedrs-
(H bureau Ka3el und Otto Ireller-Weingärtner. ^4843

eetüaler
Konfitüren

i» »IIvn
bsstöbenä aus srlssensn krücbtsn unä bestem
Mucker, sind sin kein-

scbmscksnäes,
Aesunäss kabrunKs-

unä Lsnussmittsl unä
äürtsn auk keinem
krübstückstiscliö

ksblen.

ìne» II!»> ><<

Leetkaler
j4749

kemüse-Konserven
krbssn (petit pois),

Lobnen (baricots), Kräne
unä Kslbe IVacbsbobnen,

Kcittvar^tvur^sln,
LparKsln, komatsnpurss,
Lpinat etc., sind auk das

sorKkältiKste Zubereitet
unä scbmscksn Kan6 xvis

kriscbe klsmüss.

In allen bessern einseblägigen Kesobäkten erbältlieb i man verlange ausllrüeläiob

Zeetdaler Kollkitvi'kii, kriiedte- M Kmiisk-KWSMM
aus der

konservenfsdrik Levitts! in Leon (Aargau)



$d|taetter JTrausn-jtetftme — Kläffer für Iren ftâu ïlttfpen Kreta

®öne. ®ie falben îôrte refp. Obertaften [tub bei ber
3anfo=SÎIaoiatur burd) fcfjroarje ©triebe geïennjeid)net.
— ®te 3jan!o=Stlaoiatur bat mancherlei SBotjüge:

1. ®ie §anb behält fortroäbrenb eine natürliche,
bequeme Haltung, roett man jeben ®on an brei oer*
fdjtebenen ©teilen anfcblagen, baber bie ©teile jum
9lnfdjlag au§roäl)len ïann, roelcfje am bequemften liegt.
2. äRan tann ntel mebr fpamten aid auf ber alten
Klabiatur; tieine Ipanbe fpannen bie ®ejime, grobe
jroei DItaoen; be§Çalb finb auib ©prünge erleichtert.
3. 3llle Tonarten baben benfelben [Jingerfatj, man
braucht beêljalb ïonarten uni) Slftorbe nur in einer
®onart ju erlernen. 3Jlan tann aus biefem ©runbe
ein ©tüct leicht in eine anbere ïonart transponieren,
inbem man an einer anbeten ©teile ber Slaoiatur
anfängt. 4. Sft auch c'n ftrengereS Segato ausführbar
unb aufjerbem ift eine iReilje oon ©ffetten 51t erreichen,
bie auf ber alten Slaoiatur unmöglich finb. ®te ^anto=
Slaoiatur Iäfit fleh foroobl bei Flügel als auch ^ianinoS
anroenben. ®iefe Slaoiatur mürbe t)auptfäd)li<i) beSbalb
tonftruiert, um ben ©pielern tecijnifdje ©rleidjterungen

ju geroäbren. gm übrigen ift bie Sanfo^laoiatur
40—50 cm tür^er als bie geroöbnliche Slaoiatur, maS
baburch erreicht roirb, ba| bie ®aftenf)ebel getröpft
finb. ®ie feitberige Sonftruttion ber 3>anfo=Slaoiatur
befajj noch mancherlei 9Jtänget, roelcbe erft in neuerer
3eit befeitigt roerben tonnten. 3luS biefem ©runbe
bat fid) biefelbe sunt allgemeinen ©ebraud) nod) nicht
eingeführt." — @S erfdjetnt nah beut am ©d)lufj
©efagten bemnah angeseigt, mit ber ©rroerbung eines
fold) neuen QnftrumenteS noh susuroarten, bie bie
Honftruttion ooÜftänbig ausprobiert ift.

4863] $ie attmwttflSorgane finb in unferem Klima
gans befonberS ©efäbrbungen auSgefeht unb fie be»

bürfen roobl am meiften ber ältlichen Jpilfe. ©S fheint
baber febr notroenbig, gegen biefe Strantbeiten roirffame
aJtittel su finben, unb foroobl bie aierste, als baS lei=
benbe Ißublitum roerben eS mit grober Çreube begrüben,
baff eS gelungen ift, im „@ i r 0 l i n SR 0 h e" ein KreofoD
Präparat bersufteden, baS fid) bei allen ©rtrantungen
ber Suftroege auf baS oorsüglihfte beroäbrt unb foroobl

ernftere als leichtere Katarrhe in oerbältniSmäfng turser
Seit befeitigt bat. „©irolin IRoche" oerminbert ben
aiuSrourf, bebt ben aippetit unb befeitigt ben Kräfte^
nerfaH, babei ift baS SRittel angenehm im ©efhmad
unb ohne jebe ©iftigteit. — ©rbältlid) nur in Original
pactung in allen 2lpotf)e!en su 9Rf. 3.20 per glafhe.

3»n ©ürftenttmreit für ben -SauSbalt roirb jäbr=
lih eine grobe Summe oerbrauht. ®ie rehnenbe
ÖauSfrau roirb baber barauf ahten, bab nur fotibeS
RRaterial angefdjafft roirb, bas ben SBerbraud) auS=

hält unb nidjt blob burd) guteS aiuSfeben bie aiugen
beftiht. Sorgfältig ausgeführte §anbarbeit roirb ba=

her ber ghbrifroare oorgesogen. 3Rit ber §erftellung
folher roirtlih nur foliben ©ürftenroare jeber 2Irt be=

fafjt fid) ein ^noaliber, ber ben fchäfcbaren §auS=
frauen auf Verlangen gerne ißreiSoerseihniS einfdjicft
unb für nadjfolgenbe gröbere ober Heinere 93efteUungen
oon fjersen bantbar ift. ©efäUige 3lnfragen unter
©b'ffee K 4860 beförbert bie ©jpebition. [4860

Alkoholfreie Weine
EILE

Auf Touren und Ausflügen
aber auch für den Familientisch und zum Kui'gebrauch sind diese
gesunden, vorzüglich mundenden Früchtesäfte pur und mit Quell- oder besser
kohlensäurehaltigem Wasser

herrliche Getränke [4835

Bester Fleischersatz.
(II 6087Z) jfclleinfabrikant: [4632

A. Gränicher, Wollishofen-Zürich.

Kanton Graubünden, 1000 m ü. M.

Geöffnet vom I.Juni bis Ende September.

Der eisenhaltige Natronsäuerling der von jeher hochgeschätzten

W Heilquelle von fideris
wird zu Trinkkuren empfohlen : Blutarmen, Magen-, Hals- und
Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten. — Mineralbäder,
Moorbäder, Kohlensänrebäder. — Kurarzt : Dr. med.
R. Hugentobler. — Prospekte u. Erledigung von Anfragen durch

4798] Die Badedirektion : B. Ziltener.

KinderGewissenhafte Erziehung
fi„

Treue mütterliche fflege
"en

bei Frau Wwe Pfr. Simmen in Erlach (Kt. Bern).

Eigenes, sehönes Heim mit geräumigem Garten

Aufnahme auf beliebige Zeitdauer. Preise nach Vereinbarung.

Vorzügliche Referenzen von Eltern bisheriger Zöglinge.

I

von 3 bis zu
15 Jahren

4747

Berner-
Leinwand zu Hemden, Leintüchern,
Kissenbezügen, Hand-, Tisch- u.Küchen-
tüchern, Servietten, Taschentüchern,
Teig- oder Brottüchern und Berner-

Halblein,
stärkster, naturwollener Kleiderstoff,

für Männer und Knaben, in
schönster, reichster Auswahl bemustert
Privaten nmgehend [4611
Walter Oygax, Fabrikant in Beienbach.

Schweizer Frsuen-Zettung — VlSkter Mr den häu slichen Kreis

Töne. Die halben Töne resp. Obertasten sind bei der
Janko-Klaviatur durch schwarze Striche gekennzeichnet.
— Die Janko-Klaviatur hat mancherlei Vorzüge:

1. Die Hand behält fortwährend eine natürliche,
bequeme Haltung, weil man jeden Ton an drei
verschiedenen Stellen anschlagen, daher die Stelle zum
Anschlag auswählen kann, welche am bequemsten liegt.
2. Man kann viel mehr spannen als auf der alten
Klaviatur; kleine Hände spannen die Dezime, große
zwei Oktaven; deshalb sind auch Sprünge erleichtert.
3. Alle Tonarten haben denselben Fingersatz, man
braucht deshalb Tonarten und Akkorde nur in einer
Tonart zu erlernen. Man kann aus diesem Grunde
ein Stück leicht in eine andere Tonart transponieren,
indem man an einer anderen Stelle der Klaviatur
anfängt. 4. Ist auch ein strengeres Legato ausführbar
und außerdem ist eine Reihe von Effekten zu erreichen,
die auf der alten Klaviatur unmöglich sind. Die Janko-
Klaviatur läßt sich sowohl bei Flügel als auch Pianinos
anwenden. Diese Klaviatur wurde hauptsächlich deshalb
konstruiert, um den Spielern technische Erleichterungen

zu gewähren. Im übrigen ist die Janko-Klaviatur
40—50 om kürzer als die gewöhnliche Klaviatur, was
dadurch erreicht wird, daß die Tastenhebel gekröpft
sind. Die seitherige Konstruktion der Janko-Klaviatur
besaß noch mancherlei Mängel, welche erst in neuerer
Zeit beseitigt werden konnten. Aus diesem Grunde
hat sich dieselbe zum allgemeinen Gebrauch noch nicht
eingeführt." — Es erscheint nach dem am Schluß
Gesagten demnach angezeigt, mit der Erwerbung eines
solch neuen Instrumentes noch zuzuwarten, bis die
Konstruktion vollständig ausprobiert ist.

4863j Die Atmungsorgane sind in unserem Klima
ganz besonders Gefährdungen ausgesetzt und sie
bedürfen wohl am meisten der ärztlichen Hilfe. Es scheint
daher sehr notwendig, gegen diese Krankheiten wirksame
Mittel zu finden, und sowohl die Aerzte, als das
leidende Publikum werden es mit großer Freude begrüßen,
daß es gelungen ist, im „Sir olin Roche" ein
Kreosotpräparat herzustellen, das sich bei allen Erkrankungen
der Luftwege auf das vorzüglichste bewährt und sowohl

ernstere als leichtere Katarrhe in verhältnismäßig kurzer
Zeit beseitigt hat. „Sirolin Roche" vermindert den
Auswurf, hebt den Appetit und beseitigt den
Kräfteverfall, dabei ist das Mittel angenehm im Geschmack
und ohne jede Giftigkeit. — Erhältlich nur in Originalpackung

in allen Apotheken zu Mk. 3.20 per Flasche.

In Bürstenwaren für den Haushalt wird jährlich

eine große Summe verbraucht. Die rechnende
Hausfrau wird daher darauf achten, daß nur solides
Material angeschafft wird, das den Verbrauch aushält

und nicht bloß durch gutes Aussehen die Augen
besticht. Sorgfältig ausgeführte Handarbeit wird
daher der Fabrikware vorgezogen. Mit der Herstellung
solcher wirklich nur soliden Bürstenware jeder Art
befaßt sich ein Invalider, der den schätzbaren
Hausfrauen auf Verlangen gerne Preisverzeichnis einschickt
und für nachfolgende größere oder kleinere Bestellungen
von Herzen dankbar ist. Gefällige Anfragen unter
Chiffre Li4360 befördert die Expedition. f4800

/Ukoliolsteie Veine Launen un«> ^usßlügen
aber aueb für clsu ikamilisutisob uuck sum Hiilîzx«ll»inu<l» siuck äiess As-
suuàsu, vorsüAÜob muuàsuàôu ikrüobtssäkts pur uuci mit (jusli- ocisr besser
bobleusaurebaitÍASM IVasser

kei»nliokv lZvînsnIee! 8 s

kiîà f!kl8lzlm8ilt?.
(IIKV87A) Allsinfadk'ikanì! I4KZ2

it. liräniober, VloIIi»bofen-?iiriok.

Kanton Kraubiinà, IWll m ü. IVI.

KoMnot vom l.tuni bis ^nöe September.

der sisenbaltiKS blatrousäuerlinK àsr vonjeder bocbZ-esobätstsu

WWà XeilyueNe von 7iäeris "WU
rvirci su ll'riukkursu swpkoblsn: ölutarmsu, Na^su-, Hals- und
Msrsnkrauüsu, sowie Relrouvalssssutsu. — Zlinvl »II»Nlter,
AI««rdi»âer, iK1«I»Zei»8nnreI»«àr. — Turarst Dr msä.
ü. tiugsntobisr. — ?rospsüts u. NrleàiKUUK von ^ukra^su cturob

4708f Oie Laàsàirâtiou: ö. liitvner.

Lsàsàà AlÂàm j,,
^6ue Mtàlià

°

dei fnsu Ulf«« Timmen in (Ili Ke n)

Llgsvss, sskövss stsiw mit gsàwigsm 6âvtev

Zìulnskins auf beliebige /eitàauer. -Sê preise naob Vereinbarung.

Voriiiglieke kteîerenien von Litern bisberiger Zöglinge.

>

VOkt 3 dis
13 3s.drsn

Lsrl»er-
su llsmàsn, Iisintücbvrn,

LassonbgsüAsn, llanà-, lisvb- u.Xüebsn-
tüeborn, Servietten, ll'asobontüvbsrn,
Dsix- oâsr Lrottüobsrn unà Ktvliiei

Ssldloîn.
stärlrstsr, naturwolionsr IiZvi«tvr

kür Nänner unà Xnabsu, in
svbönster, roivbstvr L^uswabt bemustert
krivaten umxsbsnà s4611

(iVgiiX, kàilià in kki«nbüel>.
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